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Öffentliche Sitzung des Technischen und Umweltausschusses                                       
am 13. September 2021 

 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Bestellung von Naturschutzbeauftragten für den Landkreis Konstanz 
   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Frau Franziska P O N E S C H, Herr Reinhard H O M B U R G E R und Herr Wolfgang 
K E L L E R werden für eine weitere Amtszeit vom 1. August 2021 bis zum 31. Juli 
2026 als ehrenamtliche Naturschutzbeauftragte für den Landkreis Konstanz be-
stellt. 

2. Frau Christiane K A L U Z A - D Ä S C H L E wird für die Amtszeit vom 1. Oktober 
2021 bis zum 30. September 2026 als ehrenamtliche Naturschutzbeauftragte für 
den Landkreis Konstanz bestellt.  

 

2. Richtlinien Verleihung Klimaschutzpreis 
   
 Beschluss (einstimmig): 

Den anliegenden Richtlinien für die jährliche Verleihung eines Klimaschutzpreises 
wird mit der Maßgabe, dass unter Punkt 1 “Zielsetzung” im zweiten Satz das Wort 
“junge” gestrichen wird, zugestimmt. 

 

3. Nahverkehrsplan 2021; 
Zwischenbericht 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Herr Castellanos berichtet. 

Kreisrätin Frank fragt, ob der Aufwand für die Einführung einer Öffentlichkeitsbeteili-
gung grob dargestellt werden könnte. Danach könnten der Personalbedarf und die 
Kosten beurteilt werden und man könnte besser einschätzen, ob die Einführung einer 
digitalen Öffentlichkeitsbeteiligung sinnvoll wäre. 

Der Vorsitzende sichert zu, diese Anregung mitzunehmen. 

Kreisrat Volk bittet um Aufbereitung des Themas Rufangebote. Wie wurde das Ange-
bot bisher in Anspruch genommen und wäre dies auch eine Option für andere Berei-
che?  

Der Vorsitzende sagt dies zu.  

 

4. Vereinbarung zwischen der Schweiz und Deutschland zum grenzüberschreitenden 
Schienenverkehr 
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 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

5. ÖPNV-Offensive Agglo-S-Bahn Konstanz/Kreuzlingen 
   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. Der Landkreis beteiligt sich an der Finanzierung der vereinfachten Kosten-
Nutzen-Analyse zur Beurteilung der verkehrlichen Verbesserung durch eine Ag-
glo-S-Bahn, die die Stadt Konstanz in Auftrag gegeben hat, mit 50 % der Kosten 
für die Stadt Konstanz bis maximal 39.000 EUR. 

2. Aus dieser Finanzierung können ausdrücklich keine weiteren Verpflichtungen des 
Landkreises für Folgeinvestitionen abgeleitet werden.  

3. Die Mittel werden in die Änderungsliste zum Haushalt 2022 aufgenommen. Mit-
tel für 2021 stehen nicht zur Verfügung. 

 

Hinweis: 

Kreisrat Burchardt nahm wegen Befangenheit weder an der Beratung noch an der 
Beschlussfassung teil. 

 

6. Schnellzugverbindungen Konstanz - Zürich und Konstanz - St. Gallen; 
Gesuch des Kantons Thurgau um Finanzierungsbeteiligung der Stadt Konstanz sowie 
des Landkreises Konstanz für die Jahre 2022 und 2023 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Landkreis hält an dem Beschluss des Kreistages vom 23. Oktober 2017 fest und 
übernimmt die für die Jahre 2022 und 2023 erhöhte Finanzierungsbeteiligung. 

 

7. Reaktivierung der Bahnstrecke Stockach - Mengen und Singen - Etzwilen 
   
 Beschluss 1 – Antrag der GRÜNE-Fraktion (6 Ja-Stimmen, mehrheitliche Gegenstim-

men); somit abgelehnt:  

Der Stadt Meßkirch wird ein einmaliger Zuschuss zur Machbarkeitsstudie in Höhe 
von 10.000 EUR gewährt  

 

Beschluss 2 (einstimmig): 

1. Der Stadt Meßkirch wird ein einmaliger Zuschuss zur Machbarkeitsstudie in Hö-
he von 6.525 EUR gewährt.  

2. Der Zuschuss wird ausdrücklich ohne jegliche weitere Verpflichtung für spätere 
Infrastruktur- oder Betriebsmaßnahmen gewährt. 
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8. Installation von UV-C Luftentkeimungssystemen in den Regionalbussen; 
Antrag der FDP-Fraktion 

   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die weitere Entwicklung zu beobachten und mit 
den Verkehrsunternehmen eine mögliche Installation vorzubereiten. Von der so-
fortigen Umsetzung der Installation wird abgesehen. 

2. Die Verwaltung geht auf das Verkehrsministerium mit der Forderung zu, dass 
Luftentkeimungssysteme wie Corona-Trennscheiben gefördert werden. 

3. Die Verwaltung fordert beim Main-Kinzig-Kreis einen Erfahrungsbericht zu den 
bereits installierten Luftentkeimungssystemen an. 

 

9. Einführung automatisierter Fahrgastzählsysteme (AFZS) 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

10. Einführung eines digitalen Alarmierungssystems im Landkreis Konstanz; 
Auftragsvergabe 

   
 Beschluss (einstimmig) 

1. Als Ergebnis eines europaweiten Ausschreibungsverfahrens erhält nach Wertung 
der eingegangenen Angebote die MEDER CommTech GmbH, Robert-Bosch-
Straße 4, 78224 Singen, den Zuschlag für das Los 1 – Systemtechnik mit einem 
Auftragswert von 558.878,38 EUR (brutto). 

2. Nach Wertung der eingegangenen Angebote erhält die MEDER CommTech 
GmbH, Robert-Bosch-Straße 4, 78224 Singen, den Zuschlag für das Los 2 – Infra-
struktur mit einem Auftragswert von 250.257,60 EUR (brutto). 

3. Nach Wertung der eingegangenen Angebote erhält die MEDER CommTech 
GmbH, Robert-Bosch-Straße 4, 78224 Singen, den Zuschlag für das Los 3 – Elek-
troarbeiten mit einem Auftragswert von 88.207,32 EUR (brutto). 

 

11. Allgemeine Informationen zu Hochwasserereignissen; 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Bericht zur Kenntnis. 
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12. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

12.1. Resolution des Kreistags zum ÖPNV-Rettungsschirm; 
Antwort Verkehrsminister Hermann 

   
 Der Vorsitzende berichtet, dass Verkehrsminister Hermann die Ziele der Kreistags-

Resolution ausdrücklich begrüßt. Eine Verkehrswende wird es nur in Zusammenarbeit 
zwischen Land und Kommunen geben können. Dazu braucht man Geld. Er verweist in 
seinem Schreiben auf den Beschluss des Kabinetts, weitere 170 Mio. EUR für den Ret-
tungsschirm bereitzustellen. Damit ist eine 100 % Unterstützung für die Einnahmeaus-
fälle 2020 und 2021 im ÖPNV möglich. 

 

12.2. „Schulparkplätze“ im Zusammenhang mit einer Senkung der ÖPNV-Gebühren; 
Antrag CDU-Fraktion; Hinweis auf Beratung im Kultur- und Schulausschuss 

   
 Der Vorsitzende teilt mit, dass die CDU-Fraktion am 18. August 2021 den Antrag 

>>„Schulparkplätze“ im Zusammenhang mit einer Senkung der ÖPNV-Gebühren für 
Schüler/innen der Beruflichen Schulen<< eingereicht hat. Das Thema wird, wie bean-
tragt, in der nächsten Sitzung des Kultur- und Schulausschusses eingebracht. Die Ver-
waltung empfiehlt jedoch, das Thema fachlich dem Technischen und Umweltaus-
schuss zuzuordnen und die weitere Beratung auch dort fortzuführen.  

 

12.3. Runder Tisch zum Thema Mountainbike; 
Anfrage Kreisrat Storz 

   
 Kreisrat Storz fragt, ob es für den Landkreis möglich wäre, einen Runden Tisch zum 

Thema Mountainbike einzurichten. Hierzu sollten Vertreter aus den Bereichen Tou-
rismus, Forst, Umweltschutz und Verkehr eingeladen werden. 

Der Vorsitzende nimmt die Anfrage mit. 

 

12.4. Dettelbach Hangabrutsche; 
Anfrage Kreisrat Dr. Geiger 

   
 Kreisrat Dr. Geiger bittet die Verwaltung zu prüfen, ob der Dettelbach im Rahmen des 

Steigensanierungsprogramms des Landes saniert werden könnte. Am Dettelbach gibt 
es immer wieder Hangabrutsche. 

Herr Neugebauer teilt mit, dass die Bankette am Dettelbach aufgrund von Langholz-
schwertransporten ausgebrochen sind. Das hat zu den aktuellen Hangrutschen ge-
führt. Eine grundhafte Sanierung des Dettelbachs wäre aufgrund naturschutzrechtli-
cher Themen sehr umfangreich. Die Anfrage wird aber dennoch geprüft. 

 

13. Aufgaben des Betriebsausschusses EVU "seehäsle" 
  

13.1. Finanzbericht EVU seehäsle für das Wirtschaftsjahr 2021 (Stand 30.06.2021) 
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Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

13.2. Eigenbetrieb "Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU) seehäsle" Radolfzell - 
Stockach; 
Wirtschaftsplan 2022 

   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

Der Wirtschaftsplan 2022 des EVU „seehäsle“ wird wie folgt beschlossen: 

1. Erfolgsplan  

Aufwendungen             3.867.800 EUR 

Erträge             2.505.400 EUR 

Voraussichtlicher Verlust                                                 1.362.400 EUR 

2. Vermögensplan 

Einnahmen und Ausgaben von je                                                  1.403.100 EUR 

3. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen:                                             0 EUR 

4. Höchstbetrag der Kassenkredite:                                                                   500.000 EUR 

 

13.3. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
   
 Auf Nachfrage des Vorsitzenden erfolgt keine Wortmeldung. 

 

14. Aufgaben des Betriebsausschusses "Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Konstanz" 
  

14.1. Eigenbetriebssatzung Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Konstanz; 
Anpassung nach Novellierung Eigenbetriebsgesetz (17. Juni 2020) 

   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. Die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis 
Konstanz“ wird gemäß ANLAGE beschlossen.  

2. Die neuen Vorgaben nach dem Eigenbetriebsgesetz zur Wirtschaftsführung und 
das Rechnungswesen sind ab dem Wirtschaftsjahr 2023 umzusetzen. 

 

14.2. Weiterbetrieb Deponie Konstanz-Dorfweiher; 
Vergaben der Fachingenieurleistungen zur Erstellung der Genehmigungs- und Aus-
führungsplanung 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Die Fachingenieurleistungen zur Erstellung der Genehmigungs- und Ausführungspla-
nung werden an die Bietergemeinschaft AU Consult GmbH / Ingenieurgruppe RUK 
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GmbH, zum Honorarangebotspreis von brutto 734.908,44 EUR vergeben. 

 

14.3. Finanzbericht "Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Konstanz" für das Wirtschaftsjahr 
2021; 
Halbjahresbericht 30. Juni 2021 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

14.4. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
   
 Auf Nachfrage des Vorsitzenden erfolgt keine Wortmeldung. 
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